
FIT FÜR RELI? 
 
1) Wie heißt der altgermanische Hauptgott, der von Raben und 
Wölfen begleitet wurde und auf einem achtbeinigen P ferd ritt? 
a) Thor                        b) Gandalf 
c) Odin                        d) Ragnar 
 
2) Wie heißt in der griech. Mythologie der Gott der  Unterwelt? 
a) Thoth                      b) Hades 
c) Perseus                  d) Orpheus 
 
3) Wie hieß der berühmteste Schüler des griechische n 
Philosophen Sokrates? 
a) Pythagoras             b) Platon 
c) Demokrit                 d) Aristoteles 
 
4) Welcher deutsche Philosoph sorgte für Aufsehen m it seiner 
Behauptung „Gott ist tot!“ ? 
a) Schopenhauer        b) Hegel 
c) Nietzsche                d) Heidegger 
 
5) Wie nennt man die Methode des Denkens, bei der z wei 
Partner jeweils These und Gegenthese vertreten und 
miteinander die Wahrheit zu finden versuchen? 
a) Dialektik                  b) Scholastik 
c) Dualismus               d) Sophistik 
 
6) Welches Gebot, das nicht zu den Zehn Geboten geh ört, 
aber im  Alten Testament steht und im Neuen Testament 
bekräftigt wird, haben Juden und Christen gemeinsam ? 
a) Du sollst nicht töten! 
b) Du sollst dich nicht erwischen lassen! 
c) Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! 
d) Du sollst den Namen Gottes nicht missbrauchen! 
 
7) Wie nennt man die symbolisch-rituelle Aufnahme i n eine 
Gemeinschaft? 
a) Imitation                     b) Initiation 
c) Inszenierung              d) Immigration 
 
8) Das arab. Wort „Sunna“ bezeichnet die Lehre und Tradition, 
auf die sich die Mehrheit der Muslime beruft. Wie h eißen die 
innerislamischen Gegner, die sich auf Ali, den Schw iegersohn 
des Propheten, berufen? 
a) Ismaeliten                   b) Aleviten 
c) Schiiten                       d) Alitanen 
 
9) Als „Lehre vom Wissen“ bezeichnete L. Ron Hubbar d die 
von ihm 1950 gegründete und mit religiösem Anspruch  
auftretende Bewegung, die wie ein Wirtschaftsuntern ehmen 
arbeitet und kostspielige Kurse zur Erlangung der „ totalen 
Freiheit“ anbietet. Wie heißt diese Bewegung? 
a) Moon-Sekte                 b) Scientology-Church 
c) Adventisten                  d) New-World 
 
10) Wie heißt die zusammenfassende Bezeichnung für die 
sogenannten „Fünf Bücher Mose“? 
a) Pentagon                     b) Pentagramm 
c) Pentateuch                  d) Pentameter 
 
11) Wie nennt man die Interpretation „heiliger Schr iften“, 
insbesondere der Bibel, des Talmud und des Koran? 
a) Exumierung                 b) Exegese 
c) Exologie                       d) Expertise 
 
12) Neben dem Buddhismus gibt es in Japan eine weit ere 
große Religion, die durch den Glauben an Götter und  
Naturkräfte geprägt ist. Viele Japaner gehören beid en 
Religionen an. Wie heißt diese Religion? 
a) Konfuzianismus           b) Hinduismus 
c) Schintoismus               d) Taoismus 
 
13) Nachdem sich Judas als Verräter Christi erhängt  hatte, 
wählten die Jünger einen neuen zwölften Apostel. 
Auf wen fiel die Wahl? 
a) Paulus                         b) Bartimäus 
c) Matthias                       d) Philippus 
 
14) Wie bezeichnet die Kirche Irrlehrer, die willkü rlich 
Abweichungen vom Glauben verbreiten? 
a) Häretiker                      b) Märtyrer 
c) Presbyter                     d) Philister 

 
 
15) Wie nennt man ein Heiligtum, das gleichzeitig a llen Göttern 
geweiht ist? 
a) Areopag  b) Pantheon 
c) Polytheum  d) Polineion 
 
16) Wie nennt man die heiligen Schriften der Hindus ? 
a) Veden   b) Upanishaden 
c) Shikas   d) Shivanas 
 
17) Der Titel “Pontifex Maximus” (= oberster Brücke nbauen) war 
einst eine Bezeichnung für die römischen Kaiser. We r trägt 
diesen Titel heute? 
a) Die Nachfahren des letzten deutschen Kaisers 
b) Der französische Staatspräsident 
c) Der Papst 
d) Der italienische Staatspräsident 
 
18) Als Rom im Jahre 64 brannte, beschuldigte der K aiser zu 
Unrecht die Christen und ließ viele von ihnen hinri chten. Wie hieß 
dieser Kaiser? 
a) Herodes  b) Nero 
c) Caligula  d) Claudius 
 
19) Wie nennt man den Glauben an die unausweichlich e 
Vorherbestimmung des menschlichen Schicksals, wie s ie z. B. 
der Islam vertritt? 
a) Präposition  b) Präsumption 
c) Prädestination  d) Präparation 
 
20) Wie nennt man die frühchristlichen Texte, die n icht in die 
Schriftensammlung der Bibel aufgenommen wurden? 
a) Apokryphen  b) Apostasien 
c) Exskripte  d) Exzerpte 
 
21) In einem Steinbruch aus weichem Tuffgestein an der Via 
Appia in Rom entstanden im ersten Jahrhundert unter irdische 
Begräbnis-Stätten. Wie heißen sie? 
a) Uffizien  b) Katakomben 
c) Katalonien  d) Krematorien 
 
22) Die Wallfahrt nach Mekka gehört zu den fünf Pfe ilern des 
Islam. Wie heißt diese Pilgerreise, die jeder Musli m wenigstens 
einmal im Leben machen sollte? 
a) Dschihad  b) Hadsch 
c) Makkad  d) Kalifat 
 
23) Wer oder was ist die „Vulgata´“? 
a) Ein Fluss in der Toscana 
b) Ein altrömisches Gebet 
c) Eine allgemeine Segnung 
d) Eine lateinische Bibel 
 
24) Mit über 20 Millionen Mitgliedern gehören sie h eute zu den 
größten christlichen Freikirchen der USA. 
Wie heißen die Anhänger dieser Kirche? 
a) Mennoniten  b) Methodisten 
c) Baptisten  d) Unitarier 
 
25) Nach Matthäus 16,19 sagte Jesus: „Ich will dir die Schlüssel 
des Himmelreiches geben; alles, was du auf Erden bi nden wirst, 
soll auch im Himmel gebunden sein…“ Wen hat er da 
angesprochen? 
a) Paulus   b) Petrus 
c) Maria Madgalena  d) Andreas 
 
26) Welcher französische Philosoph sagte den berühm ten Satz  
„Cogito, ergo sum“ = Ich denke, also bin ich ? 
a) Rousseau  b) Descartes 
c) Sartre   d) Camus 
 
27) Wie heißt die Gemahlin von Zeus, die als Beschü tzerin der 
Frauen und der Ehe gilt? 
a) Hera   b) Letho 
c) Helena   d) Athene 
 
 
 

Richtige Antworten: 
 

 

 



FIT FÜR RELI?  Lösung 
 
1) Wie heißt der altgermanische Hauptgott, der von Raben und 
Wölfen begleitet wurde und auf einem achtbeinigen P ferd ritt? 
a) Thor                        b) Gandalf 
c) Odin                        d) Ragnar 
 
2) Wie heißt in der griech. Mythologie der Gott der  Unterwelt? 
a) Thoth                      b) Hades 
c) Perseus                  d) Orpheus 
 
3) Wie hieß der berühmteste Schüler des griechische n 
Philosophen Sokrates? 
a) Pythagoras             b) Platon 
c) Demokrit                 d) Aristoteles 
 
4) Welcher deutsche Philosoph sorgte für Aufsehen m it seiner 
Behauptung „Gott ist tot!“ ? 
a) Schopenhauer        b) Hegel 
c) Nietzsche                d) Heidegger 
 
5) Wie nennt man die Methode des Denkens, bei der z wei 
Partner jeweils These und Gegenthese vertreten und 
miteinander die Wahrheit zu finden versuchen? 
a) Dialektik                  b) Scholastik 
c) Dualismus               d) Sophistik 
 
6) Welches Gebot, das nicht zu den Zehn Geboten geh ört, 
aber im  Alten Testament steht und im Neuen Testament 
bekräftigt wird, haben Juden und Christen gemeinsam ? 
a) Du sollst nicht töten! 
b) Du sollst dich nicht erwischen lassen! 
c) Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! 
d) Du sollst den Namen Gottes nicht missbrauchen! 
 
7) Wie nennt man die symbolisch-rituelle Aufnahme i n eine 
Gemeinschaft? 
a) Imitation                     b) Initiation 
c) Inszenierung              d) Immigration 
 
8) Das arab. Wort „Sunna“ bezeichnet die Lehre und Tradition, 
auf die sich die Mehrheit der Muslime beruft. Wie h eißen die 
innerislamischen Gegner, die sich auf Ali, den Schw iegersohn 
des Propheten, berufen? 
a) Ismaeliten                   b) Aleviten 
c) Schiiten                       d) Alitanen 
 
9) Als „Lehre vom Wissen“ bezeichnete L. Ron Hubbar d die 
von ihm 1950 gegründete und mit religiösem Anspruch  
auftretende Bewegung, die wie ein Wirtschaftsuntern ehmen 
arbeitet und kostspielige Kurse zur Erlangung der „ totalen 
Freiheit“ anbietet. Wie heißt diese Bewegung? 
a) Moon-Sekte                 b) Scientology-Church 
c) Adventisten                  d) New-World 
 
10) Wie heißt die zusammenfassende Bezeichnung für die 
sogenannten „Fünf Bücher Mose“? 
a) Pentagon                     b) Pentagramm 
c) Pentateuch                  d) Pentameter 
 
11) Wie nennt man die Interpretation „heiliger Schr iften“, 
insbesondere der Bibel, des Talmud und des Koran? 
a) Exumierung                 b) Exegese 
c) Exologie                       d) Expertise 
 
12) Neben dem Buddhismus gibt es in Japan eine weit ere 
große Religion, die durch den Glauben an Götter und  
Naturkräfte geprägt ist. Viele Japaner gehören beid en 
Religionen an. Wie heißt diese Religion? 
a) Konfuzianismus           b) Hinduismus 
c) Schintoismus               d) Taoismus 
 
13) Nachdem sich Judas als Verräter Christi erhängt  hatte, 
wählten die Jünger einen neuen zwölften Apostel. 
Auf wen fiel die Wahl? 
a) Paulus                         b) Bartimäus 
c) Matthias                       d) Philippus 
 
14) Wie bezeichnet die Kirche Irrlehrer, die willkü rlich 
Abweichungen vom Glauben verbreiten? 
a) Häretiker                      b) Märtyrer 
c) Presbyter                     d) Philister 

 
 
15) Wie nennt man ein Heiligtum, das gleichzeitig a llen Göttern 
geweiht ist? 
a) Areopag  b) Pantheon 
c) Polytheum  d) Polineion 
 
16) Wie nennt man die heiligen Schriften der Hindus ? 
a) Veden   b) Upanishaden 
c) Shikas   d) Shivanas 
 
17) Der Titel “Pontifex Maximus” (= oberster Brücke nbauen) war 
einst eine Bezeichnung für die römischen Kaiser. We r trägt 
diesen Titel heute? 
a) Die Nachfahren des letzten deutschen Kaisers 
b) Der französische Staatspräsident 
c) Der Papst 
d) Der italienische Staatspräsident 
 
18) Als Rom im Jahre 64 brannte, beschuldigte der K aiser zu 
Unrecht die Christen und ließ viele von ihnen hinri chten. Wie hieß 
dieser Kaiser? 
a) Herodes  b) Nero 
c) Caligula  d) Claudius 
 
19) Wie nennt man den Glauben an die unausweichlich e 
Vorherbestimmung des menschlichen Schicksals, wie s ie z. B. 
der Islam vertritt? 
a) Präposition  b) Präsumption 
c) Prädestination  d) Präparation 
 
20) Wie nennt man die frühchristlichen Texte, die n icht in die 
Schriftensammlung der Bibel aufgenommen wurden? 
a) Apokryphen  b) Apostasien 
c) Exskripte  d) Exzerpte 
 
21) In einem Steinbruch aus weichem Tuffgestein an der Via 
Appia in Rom entstanden im ersten Jahrhundert unter irdische 
Begräbnis-Stätten. Wie heißen sie? 
a) Uffizien  b) Katakomben 
c) Katalonien  d) Krematorien 
 
22) Die Wallfahrt nach Mekka gehört zu den fünf Pfe ilern des 
Islam. Wie heißt diese Pilgerreise, die jeder Musli m wenigstens 
einmal im Leben machen sollte? 
a) Dschihad  b) Hadsch 
c) Makkad  d) Kalifat 
 
23) Wer oder was ist die „Vulgata´“? 
a) Ein Fluss in der Toscana 
b) Ein altrömisches Gebet 
c) Eine allgemeine Segnung 
d) Eine lateinische Bibel 
 
24) Mit über 20 Millionen Mitgliedern gehören sie h eute zu den 
größten christlichen Freikirchen der USA. 
Wie heißen die Anhänger dieser Kirche? 
a) Mennoniten  b) Methodisten 
c) Baptisten  d) Unitarier 
 
25) Nach Matthäus 16,19 sagte Jesus: „Ich will dir die Schlüssel 
des Himmelreiches geben; alles, was du auf Erden bi nden wirst, 
soll auch im Himmel gebunden sein…“ Wen hat er da 
angesprochen? 
a) Paulus   b) Petrus 
c) Maria Madgalena  d) Andreas 
 
26) Welcher französische Philosoph sagte den berühm ten Satz  
„Cogito, ergo sum“ = Ich denke, also bin ich ? 
a) Rousseau  b) Descartes 
c) Sartre   d) Camus 
 
27) Wie heißt die Gemahlin von Zeus, die als Beschü tzerin der 
Frauen und der Ehe gilt? 
a) Hera   b) Letho 
c) Helena   d) Athene 
 
 
 
 



FIT IN RELI (II) 

 

1) Welcher der vier Evangelisten zählt nicht zu den 

Synoptikern? 

a) Matthäus 

b) Markus 

c) Lukas 

d) Johannes 

 

2) Welche christliche Religionsgemeinschaft wurde 

im 17. Jh. von George Fox gegründet? 

a) Baptisten 

b) Mormonen 

c) Zeugen Jehovas 

d) Quäker 

 

3) Wie nennt man die Gesamtheit der Götter einer 

Religion? 

a) Pantheon 

b) Olymp 

c) Odeon 

d) Pankration 

 

4) Die „Säulen des Islam“ die die vorgeschriebenen 

Hauptpflichten für jeden Moslem. Welche gehört 

nicht dazu? 

a) Täglich fünfmal beten 

b) Fasten im Ramadan 

c) Wallfahrt nach Mekka 

d) Verzicht auf Schweinefleisch 

 

5) Mit welchen Gegenständen wird der Heilige 

Christopherus meistens abgebildet? 

a) Haut und Messer 

b) Jesuskind und Stab 

c) Lanze und Drachen 

d) Glocke und Stab mit Kreuz 

 

6) Welche dieser Religionen lässt sich nicht auf 

Abraham zurückführen? 

a) Islam 

b) Judentum 

c) Christentum 

d) Parsismus 

 

7) Welcher Begriff bezeichnet kein Buch aus dem 

Alten Testament? 

a) Levitikus 

b) Numeri 

c) Leviathan 

d) Deuteronomium 

 

8) Welche rituelle Handlung zählt in der 

Katholischen Kirche nicht zu den Sakramenten? 

a) Totenamt 

b) Taufe 

c) Krankensalbung 

d) Ehe 

 

9) Die Lehre welches Philosophen war bis 1912 

chinesische Staatsreligion? 

a) Mengzi 

b) Laozi 

c) Kungfutse 

d) Zhuangzi 

 

10) Die Versammlung der Kardinäle zur Papstwahl 

nennt man 

a) Konsistorium 

b) Konklave 

c) Konkordat 

d) Konsekration 

 

11) Welche Gestalt aus der griechischen Mythologie 

starb, weil sie der Sonne zu nahe kam? 

a) Daidalos 

b) Sisyphos 

c) Ikaros 

d) Tantalos 

 

12) Wer begründete im 16. Jh. die anglikanische 

Staatskirche? 

a) Thomas More 

b) Maria I. Tudor 

c) Heinrich VIII. 

d) Oliver Cromwell 

 

13) Wie heißt in der chinesischen Naturphilosophie 

das dem Yin entgegengesetzte Prinzip? 

a) Yuan 

b) Yoga 

c) Yen 

d) Yang 

 

14) Wie heißt das religiöse Hauptwerk des 

Judentums? 

a) Talmud 

b) Timna 

c) Mischna 

d) Kabbala 

 

15) Welcher Heilige wird auch als Apostel der 

Deutschen bezeichnet? 

a) Columban 

b) Burkhard 

c) Gallus 

d) Bonifatius 

 

16) Welche Plage brach laut der Bibel nicht über die 

Ägypter herein, bevor sie die Israeliten ziehen 

ließen? 

a) Frösche 

b) Hagel 

c) Ratten 

d) Finsternis 

 

17) Von wem stammt das berühmte Werk „Utopia“? 

a) Adam Smith 

b) John Locke 

c) Thomas More 

d) Thomas Hobbes 

 

18) Der Gebetsrufer im Islam ist der… 

a) Imam 

b) Mullah 

c) Muezzin 

d) Ayatollah 

 

19) Eine Zusammenfassung christlicher Lehrsätze 

nennt man.. 

a) Katechismus 

b) Enzyklika 

c) Exegese 

d) Patristik 

 

20) Welche Religion ist eine Form des Buddhismus? 

a) Lamaismus 

b) Schintoismus 

c) Daoismus 

d) Brahmanismus 

 

 

 

Richtige Antworten: 

 

 



FIT IN RELI (II)           Lösung 

 

1) Welcher der vier Evangelisten zählt nicht zu den 

Synoptikern? 

a) Matthäus 

b) Markus 

c) Lukas 

d) Johannes 

 

2) Welche christliche Religionsgemeinschaft wurde 

im 17. Jh. von George Fox gegründet? 

a) Baptisten 

b) Mormonen 

c) Zeugen Jehovas 

d) Quäker 

 

3) Wie nennt man die Gesamtheit der Götter einer 

Religion? 

a) Pantheon 

b) Olymp 

c) Odeon 

d) Pankration 

 

4) Die „Säulen des Islam“ die die vorgeschriebenen 

Hauptpflichten für jeden Moslem. Welche gehört 

nicht dazu? 

a) Täglich fünfmal beten 

b) Fasten im Ramadan 

c) Wallfahrt nach Mekka 

d) Verzicht auf Schweinefleisch 

 

5) Mit welchen Gegenständen wird der Heilige 

Christopherus meistens abgebildet? 

a) Haut und Messer 

b) Jesuskind und Stab 

c) Lanze und Drachen 

d) Glocke und Stab mit Kreuz 

 

6) Welche dieser Religionen lässt sich nicht auf 

Abraham zurückführen? 

a) Islam 

b) Judentum 

c) Christentum 

d) Parsismus 

 

7) Welcher Begriff bezeichnet kein Buch aus dem 

Alten Testament? 

a) Levitikus 

b) Numeri 

c) Leviathan 

d) Deuteronomium 

 

8) Welche rituelle Handlung zählt in der 

Katholischen Kirche nicht zu den Sakramenten? 

a) Totenamt 

b) Taufe 

c) Krankensalbung 

d) Ehe 

 

9) Die Lehre welches Philosophen war bis 1912 

chinesische Staatsreligion? 

a) Mengzi 

b) Laozi 

c) Kungfutse 

d) Zhuangzi 

 

10) Die Versammlung der Kardinäle zur Papstwahl 

nennt man 

a) Konsistorium 

b) Konklave 

c) Konkordat 

d) Konsekration 

 

 

 

11) Welche Gestalt aus der griechischen Mythologie 

starb, weil sie der Sonne zu nahe kam? 

a) Daidalos 

b) Sisyphos 

c) Ikaros 

d) Tantalos 

 

12) Wer begründete im 16. Jh. die anglikanische 

Staatskirche? 

a) Thomas More 

b) Maria I. Tudor 

c) Heinrich VIII. 

d) Oliver Cromwell 

 

13) Wie heißt in der chinesischen Naturphilosophie 

das dem Yin entgegengesetzte Prinzip? 

a) Yuan 

b) Yoga 

c) Yen 

d) Yang 

 

14) Wie heißt das religiöse Hauptwerk des 

Judentums? 

a) Talmud 

b) Timna 

c) Mischna 

d) Kabbala 

 

15) Welcher Heilige wird auch als Apostel der 

Deutschen bezeichnet? 

a) Columban 

b) Burkhard 

c) Gallus 

d) Bonifatius 

 

16) Welche Plage brach laut der Bibel nicht über die 

Ägypter herein, bevor sie die Israeliten ziehen 

ließen? 

a) Frösche 

b) Hagel 

c) Ratten 

d) Finsternis 

 

17) Von wem stammt das berühmte Werk „Utopia“? 

a) Adam Smith 

b) John Locke 

c) Thomas More 

d) Thomas Hobbes 

 

18) Der Gebetsrufer im Islam ist der… 

a) Imam 

b) Mullah 

c) Muezzin 

d) Ayatollah 

 

19) Eine Zusammenfassung christlicher Lehrsätze 

nennt man.. 

a) Katechismus 

b) Enzyklika 

c) Exegese 

d) Patristik 

 

20) Welche Religion ist eine Form des Buddhismus? 

a) Lamaismus 

b) Schintoismus 

c) Daoismus 

d) Brahmanismus 

 

 



QUIZ: 

BIBEL – GLAUBE – RELIGION  

1) In  der biblischen Geschichte braucht Gott mehrere 

Tage, um die Welt zu erschaffen. Womit beginnt er? 

a) Land   b) Tiere 

c) Licht   d) Menschen 

2) Worum geht der berühmte Streit vor König Salomo, 

bis dieser sein weises Urteil fällt? 

a) Kuh     b) Geld    c) Ehre    d) Kind 

3) Aus wie vielen Stämmen bestand das Volk Israel? 

a) 3     b) 7      c) 12      d) 33 

4) Wo lehrt Jesus das „Vaterunser“? 

a) in der Bergpredigt b) beim Abendmahl 

c) am Kreuz  d) im Tempel 

5) Jesus sprach… 

a) griechisch  b) aramäisch 

c) lateinisch  d) hebräisch 

6) „Wer von euch ohne Sünde ist, werfe den ersten 

Stein auf sie!“ Wen rettet Jesus mit diesen Worten vor 

der Steinigung? 

a) Mörderin  b) Ehebrecherin 

c) Diebin  d) Leprakranke 

7) Als Jesus 12 Jahre alt ist, verlieren seine Eltern ihn 

in Jerusalem aus den Augen. Wo steckt er? 

a) bei seinen Jüngern b) auf einem Schiff 

c) im Tempel  d) in der Herberge 

8) Wer wurde als Säugling in einem Schilfkorb auf 

einem Fluss treibend gefunden? 

a) Jona                       b) Moses 

c) Christophorus        d) David 

9) Wer zählt nicht zu den Propheten des Alten 

Testaments? 

a) Johannes der Täufer b) Jeremia 

c) Ezechiel  d) Hiob 

10) Jesus sagte zu Petrus: „Ehe der Hahn drei Mal 

kräht, wirst du mich…! 

a) vermissen             b) verleugnen 

c) wiedersehen         d) umbringen 

11) Was fehlt bei der Hochzeitsfeier von Kana? 

a) Wasser      b) Brot    c) Wein       d) Blumen 

12) Wie beginnt das Johannes-Evangelium? 

a) Aller Anfang ist schwer 

b) Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde 

c) Gott ist der Anfang und das Ende 

d) Im Anfang war das Wort 

13) Was bringen die Weisen aus dem Morgenland laut 

dem Matthäus-Evangelium nicht mit? 

a) Weihrauch      b) Silber 

c) Gold                d) Myrrhe 

14) Im Zweikampf besiegte David den Goliath mit… 

a) einem Sichelschwert b) einem Speer 

c) einer Steinschleuder d) einer Axt 

15) Im Alten Testament wird der Prophet Daniel in eine 

Grube mit gefährlichen Tieren geworfen. Um welche 

handelte es sich? 

a) Rattengrube 

b) Schlangengrube 

c) Löwengrube 

d) Skorpiongrube 

16) Vor der Kreuzigung wird an der Stelle von Jesus 

ein anderer Mann freigelassen. Wie hieß er? 

a) Zachäus          b) Alberich 

c) Barabbas         d) Siegfried 

17) Jesus hatte… 

a) nur Brüder 

b) nur Schwestern 

c) mehrere Brüder und Schwestern 

d) keine Geschwister 

18) Welcher Papst hatte einen entscheidenden Anteil 

am Sturz des Kommunismus in Osteuropa? 

a) Johannes Paul I.            b) Johannes Paul II. 

c) Paul VI.                          d) Pius XII. 

19) Die frühen Christen versteckten sich in Rom in 

den… 

a) Hieroglyphen           b) Kasernen 

c) Kanälen                   d) Katakomben 

20) Martin Luther soll 1517 zahlreiche Thesen an die 

Tür der Schlosskirche zu Wittenberg geschlagen 

haben. Wie viele? 

a) 55       b) 75         c) 85          d) 95 

21) Welche von den Muslimen beherrschte Stadt 

eroberten die Kreuzfahrer im Jahre 1099? 

a) Mekka           b) Kairo 

c) Jerusalem     d) Byzanz 

22) Wer wurde im 14. Jahrhundert für die Verbreitung 

der Pest verantwortlich gemacht? 

a) Mönche         b) Muslime 

c) Juden            d) Zigeuner 

23) Welcher Gelehrte gehörte nicht zu den 

Reformatoren des 16. Jahrhunderts? 

a) Ignatius von Loyola          b) Philipp Melanchton 

c) Ulrich Zwingli                    d) Johannes Calvin 

24) Mit welchem Abkommen wurde 1648 der 

Dreißigjährige Krieg, der auch ein 

Konfessionenkonflikt war, beendet? 

a) Versailler Friedensvertrag 

b) Potsdamer Abkommen 

c) Pakt von Sanssouci 

d) Westfälischer Frieden 

25) Welcher Teil Europas wurde zu Beginn des 8. 

Jahrhunderts von den Muslimen erobert? 

a) Italien                     b) Ungarn 

c) Spanien                  d) Griechenland 

26) Was bedeutet „Evangelium“ übersetzt? 

a) Die Bibel  

b) Wort des Herrn 

c) Frohe Botschaft 

d) Heilige Schrift 



27) Welcher der folgenden Tage ist in jedem deutschen 

Bundesland ein Feiertag? 

a) Maria Himmelfahrt 

b) Christi Himmelfahrt 

c) Reformationstag 

d) Heilige Drei Könige 

28) Was wird in einer Monstranz gezeigt? 

a) die Bibel            b) eine Reliquie 

c) eine Kerze         d) eine Hostie 

29) Wer erteilt an Ostern und Weihnachten den 

feierlichen Segen „Urbi et Orbi“? 

a) die Bischöfe           b) die Kardinäle 

c) jeder Priester          d) der Papst 

30) Wann beginnt in der katholischen und 

evangelischen Kirche das Kirchenjahr? 

a) Heiligabend                b) 1. Advent 

c) Karfreitag                    d) Ostersonntag 

31) Wie lange dauert die Fastenzeit vor Ostern? 

a) 50 Tage          b) 40 Tage 

c) 33 Tage           d) 7 Tage 

32) Was findet man nur in einer katholischen, aber 

nicht in einer evangelischen Kirche? 

a) Taufbecken            b) Altar 

c) Lesepult (Ambo)     d) Beichtstuhl 

33) Wohin kommen in einer katholischen Kirche nach 

der Kommunion die Hostien, die übrig bleiben? 

a) Müll                    b) Krypta 

c) Sakristei              d) Tabernakel 

34) Wodurch wird man Mitglied einer 

Kirchengemeinde? 

a) Geburt                b) Taufe 

c) Firmung               d) Konfirmation 

35) Das Apostolische Glaubensbekenntnis beginnt so: 

„Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen…“ 

Wie geht es weiter? 

a) den Herrscher über Leben und Tod 

b) den Anfang und das Ende der Welt 

c) den Schöpfer des Himmels und der Erde 

d) den Richter über die Lebenden und Toten 

36) Mit welchem Zeichen wird im Vatikan verkündet, 

dass ein neuer Papst gewählt worden ist? 

a) Weihrauch           b) Weißer Rauch 

c) Weiße Flagge      d) Glockengeläut 

37) Was bedeutet „Pastor“ wörtlich übersetzt? 

a) Fels           b) Schaf 

c) Hirte           d) Engel 

38) Aus welchem Teil der Bibel finden sich 

Geschichten sowohl im Koran und in der Tora? 

a) Altes Testament  b) Neues Testament 

c) Altes und Neues Testament d) Gar keine 

39) Welcher Glaube wird nicht zu den 

monotheistischen Weltreligionen gerechnet? 

a) Christentum  b) Judentum 

c) Buddhismus  d) Islam 

40) Welches indianische Wort wurde von den 

christlichen Missionaren in Nordamerika für „Gott“ 

verwendet? 

a) Manitoba  b) Manitu 

c) Tomahawk  d) Winnetou 

41) Wo leben die meisten Muslime? 

a) Indonesien  b) Saudi-Arabien 

c) Ägypten  d) Iran 

42) Welche Religion wird von den meisten Japanern 

praktiziert? 

a) Buddhismus  b) Sufismus 

c) Shintoismus  d) Sikhismus 

43) Die jüdische Feier der „Bar Mizwa“ entspricht der 

christlichen… 

a) Taufe   b) Konfirmation / Firmung 

c) Hochzeit  d) Totenfeier 

44) Welches muslimische Heiligtum befindet sich auf 

dem Tempelberg in Jerusalem? 

a) Kaaba  b) Felsendom 

c) Mohammeds Grab d) Mohammeds Geburtshaus 

45) Wie viele erwachsene Gläubige müssen 

mindestens anwesend sein, um einen jüdischen 

Gottesdienst abzuhalten? 

a) 12 b) 15 c) 10 d) 7 

46) Welche Stadt gehört nicht zu den heiligen Stätten 

des Islam? 

a) Jerusalem  b) Mekka 

c) Kairo   d) Medina 

47) Was sollte ein gläubiger Muslim einmal im Leben 

gemacht haben? 

a) Bekehrung eines Ungläubigen 

b) Zeugung eines Sohnes 

c) Pilgerreise nach Mekka 

d) Pflanzen einer Dattelpalme 

48) Was dürfen weder Muslime noch Juden zu sich 

nehmen? 

a) Alkoholische Getränke  b) Lammfleisch 

c) Kartoffeln   d) Schweinefleisch 

 

49) Welche ist keine katholische Ordensgemeinschaft? 

a) Benediktiner 

b) Johanniter 

c) Franziskaner 

d) Jesuiten 

50) In dem spanischen Wallfahrtsort Santiago de 

Compostella verehrt man das Grab des… 

a) der heiligen Compostella 

b) der heiligen Theresa 

c) des Apostels Andreas 

d) des Apostels Jakobus 

-------------------------------------------------------------------------- 

Bilanz:    _________  richtige Antworten. 

 

 



QUIZ: (LÖSUNGEN) 

BIBEL – GLAUBE – RELIGION  

1) In  der biblischen Geschichte braucht Gott mehrere 

Tage, um die Welt zu erschaffen. Womit beginnt er? 

a) Land   b) Tiere 

c) Licht   d) Menschen 

2) Worum geht der berühmte Streit vor König Salomo, 

bis dieser sein weises Urteil fällt? 

a) Kuh     b) Geld    c) Ehre    d) Kind 

3) Aus wie vielen Stämmen bestand das Volk Israel? 

a) 3     b) 7      c) 12      d) 33 

4) Wo lehrt Jesus das „Vaterunser“? 

a) in der Bergpredigt b) beim Abendmahl 

c) am Kreuz  d) im Tempel 

5) Jesus sprach… 

a) griechisch  b) aramäisch 

c) lateinisch  d) hebräisch 

6) „Wer von euch ohne Sünde ist, werfe den ersten 

Stein auf sie!“ Wen rettet Jesus mit diesen Worten vor 

der Steinigung? 

a) Mörderin  b) Ehebrecherin 

c) Diebin  d) Leprakranke 

7) Als Jesus 12 Jahre alt ist, verlieren seine Eltern ihn 

in Jerusalem aus den Augen. Wo steckt er? 

a) bei seinen Jüngern b) auf einem Schiff 

c) im Tempel  d) in der Herberge 

8) Wer wurde als Säugling in einem Schilfkorb auf 

einem Fluss treibend gefunden? 

a) Jona                       b) Moses 

c) Christophorus        d) David 

9) Wer zählt nicht zu den Propheten des Alten 

Testaments? 

a) Johannes der Täufer b) Jeremia 

c) Ezechiel  d) Hiob 

10) Jesus sagte zu Petrus: „Ehe der Hahn drei Mal 

kräht, wirst du mich…! 

a) vermissen             b) verleugnen 

c) wiedersehen         d) umbringen 

11) Was fehlt bei der Hochzeitsfeier von Kana? 

a) Wasser      b) Brot    c) Wein       d) Blumen 

12) Wie beginnt das Johannes-Evangelium? 

a) Aller Anfang ist schwer 

b) Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde 

c) Gott ist der Anfang und das Ende 

d) Im Anfang war das Wort 

13) Was bringen die Weisen aus dem Morgenland laut 

dem Matthäus-Evangelium nicht mit? 

a) Weihrauch      b) Silber 

c) Gold                d) Myrrhe 

14) Im Zweikampf besiegte David den Goliath mit… 

a) einem Sichelschwert b) einem Speer 

c) einer Steinschleuder d) einer Axt 

15) Im Alten Testament wird der Prophet Daniel in eine 

Grube mit gefährlichen Tieren geworfen. Um welche 

handelte es sich? 

a) Rattengrube 

b) Schlangengrube 

c) Löwengrube 

d) Skorpiongrube 

16) Vor der Kreuzigung wird an der Stelle von Jesus 

ein anderer Mann freigelassen. Wie hieß er? 

a) Zachäus          b) Alberich 

c) Barabbas         d) Siegfried 

17) Jesus hatte… 

a) nur Brüder 

b) nur Schwestern 

c) mehrere Brüder und Schwestern 

d) keine Geschwister 

18) Welcher Papst hatte einen entscheidenden Anteil 

am Sturz des Kommunismus in Osteuropa? 

a) Johannes Paul I.            b) Johannes Paul II. 

c) Paul VI.                          d) Pius XII. 

19) Die frühen Christen versteckten sich in Rom in 

den… 

a) Hieroglyphen           b) Kasernen 

c) Kanälen                   d) Katakomben 

20) Martin Luther soll 1517 zahlreiche Thesen an die 

Tür der Schlosskirche zu Wittenberg geschlagen 

haben. Wie viele? 

a) 55       b) 75         c) 85          d) 95 

21) Welche von den Muslimen beherrschte Stadt 

eroberten die Kreuzfahrer im Jahre 1099? 

a) Mekka           b) Kairo 

c) Jerusalem     d) Byzanz 

22) Wer wurde im 14. Jahrhundert für die Verbreitung 

der Pest verantwortlich gemacht? 

a) Mönche         b) Muslime 

c) Juden            d) Zigeuner 

23) Welcher Gelehrte gehörte nicht zu den 

Reformatoren des 16. Jahrhunderts? 

a) Ignatius von Loyola          b) Philipp Melanchton 

c) Ulrich Zwingli                    d) Johannes Calvin 

24) Mit welchem Abkommen wurde 1648 der 

Dreißigjährige Krieg, der auch ein 

Konfessionenkonflikt war, beendet? 

a) Versailler Friedensvertrag 

b) Potsdamer Abkommen 

c) Pakt von Sanssouci 

d) Westfälischer Frieden 

25) Welcher Teil Europas wurde zu Beginn des 8. 

Jahrhunderts von den Muslimen erobert? 

a) Italien                     b) Ungarn 

c) Spanien                  d) Griechenland 

26) Was bedeutet „Evangelium“ übersetzt? 

a) Die Bibel  

b) Wort des Herrn 

c) Frohe Botschaft 

d) Heilige Schrift 



27) Welcher der folgenden Tage ist in jedem deutschen 

Bundesland ein Feiertag? 

a) Maria Himmelfahrt 

b) Christi Himmelfahrt 

c) Reformationstag 

d) Heilige Drei Könige 

28) Was wird in einer Monstranz gezeigt? 

a) die Bibel            b) eine Reliquie 

c) eine Kerze         d) eine Hostie 

29) Wer erteilt an Ostern und Weihnachten den 

feierlichen Segen „Urbi et Orbi“? 

a) die Bischöfe           b) die Kardinäle 

c) jeder Priester          d) der Papst 

30) Wann beginnt in der katholischen und 

evangelischen Kirche das Kirchenjahr? 

a) Heiligabend                b) 1. Advent 

c) Karfreitag                    d) Ostersonntag 

31) Wie lange dauert die Fastenzeit vor Ostern? 

a) 50 Tage          b) 40 Tage 

c) 33 Tage           d) 7 Tage 

32) Was findet man nur in einer katholischen, aber 

nicht in einer evangelischen Kirche? 

a) Taufbecken            b) Altar 

c) Lesepult (Ambo)     d) Beichtstuhl 

33) Wohin kommen in einer katholischen Kirche nach 

der Kommunion die Hostien, die übrig bleiben? 

a) Müll                    b) Krypta 

c) Sakristei              d) Tabernakel 

34) Wodurch wird man Mitglied einer 

Kirchengemeinde? 

a) Geburt                b) Taufe 

c) Firmung               d) Konfirmation 

35) Das Apostolische Glaubensbekenntnis beginnt so: 

„Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen…“ 

Wie geht es weiter? 

a) den Herrscher über Leben und Tod 

b) den Anfang und das Ende der Welt 

c) den Schöpfer des Himmels und der Erde 

d) den Richter über die Lebenden und Toten 

36) Mit welchem Zeichen wird im Vatikan verkündet, 

dass ein neuer Papst gewählt worden ist? 

a) Weihrauch           b) Weißer Rauch 

c) Weiße Flagge      d) Glockengeläut 

37) Was bedeutet „Pastor“ wörtlich übersetzt? 

a) Fels           b) Schaf 

c) Hirte           d) Engel 

38) Aus welchem Teil der Bibel finden sich 

Geschichten sowohl im Koran und in der Tora? 

a) Altes Testament  b) Neues Testament 

c) Altes und Neues Testament d) Gar keine 

39) Welcher Glaube wird nicht zu den 

monotheistischen Weltreligionen gerechnet? 

a) Christentum  b) Judentum 

c) Buddhismus  d) Islam 

40) Welches indianische Wort wurde von den 

christlichen Missionaren in Nordamerika für „Gott“ 

verwendet? 

a) Manitoba  b) Manitu 

c) Tomahawk  d) Winnetou 

41) Wo leben die meisten Muslime? 

a) Indonesien  b) Saudi-Arabien 

c) Ägypten  d) Iran 

42) Welche Religion wird von den meisten Japanern 

praktiziert? 

a) Buddhismus  b) Sufismus 

c) Shintoismus  d) Sikhismus 

43) Die jüdische Feier der „Bar Mizwa“ entspricht der 

christlichen… 

a) Taufe   b) Konfirmation / Firmung 

c) Hochzeit  d) Totenfeier 

44) Welches muslimische Heiligtum befindet sich auf 

dem Tempelberg in Jerusalem? 

a) Kaaba  b) Felsendom 

c) Mohammeds Grab d) Mohammeds Geburtshaus 

45) Wie viele erwachsene Gläubige müssen 

mindestens anwesend sein, um einen jüdischen 

Gottesdienst abzuhalten? 

a) 12 b) 15 c) 10 d) 7 

46) Welche Stadt gehört nicht zu den heiligen Stätten 

des Islam? 

a) Jerusalem  b) Mekka 

c) Kairo   d) Medina 

47) Was sollte ein gläubiger Muslim einmal im Leben 

gemacht haben? 

a) Bekehrung eines Ungläubigen 

b) Zeugung eines Sohnes 

c) Pilgerreise nach Mekka 

d) Pflanzen einer Dattelpalme 

48) Was dürfen weder Muslime noch Juden zu sich 

nehmen? 

a) Alkoholische Getränke  b) Lammfleisch 

c) Kartoffeln   d) Schweinefleisch 

 

49) Welche ist keine katholische Ordensgemeinschaft? 

a) Benediktiner 

b) Johanniter 

c) Franziskaner 

d) Jesuiten 

50) In dem spanischen Wallfahrtsort Santiago de 

Compostella verehrt man das Grab des… 

a) der heiligen Compostella 

b) der heiligen Theresa 

c) des Apostels Andreas 

d) des Apostels Jakobus 

-------------------------------------------------------------------------- 

Bilanz:    _________  richtige Antworten. 

Aus: Wie gut ist Ihre Allgemeinbildung? Religion, Der grosse 

Spiegel-Wissenstest (M. Doerry / M. Verbeet), Köln 2011 



Quiz: Christliche Religion 

 

1) Wie nennt man das Eheverbot für katholische 

Priester? 

a) Katechismus 

b) Pieta 

c) Zölibat 

 

2) Wer gilt als Gründer des abendländischen 

Mönchtums? 

a) der Apostel Paulus 

b) Johannes der Täufer 

c) Benedikt von Nursia 

 

3) Was ist eine Kathedrale? 

a) Bischofssitz und Lehrstuhl 

b) Sitz des Papstes 

c) eine alte romanische Kirche 

 

4) In welcher Himmelrichtung steht der Altar in 

christlichen Kirchen? 

a) Norden 

b) Osten 

c) Westen 

 

5) Wohin führt der berühmte Pilgerweg durch 

Nordspanien? 

a) Burgos 

b) Leon 

c) Santiga de Compostella 

 

6) Wo befindet sich in Griechenland noch heute 

eine Mönchsrepublik? 

a) Kreta 

b) Chalkidike 

c) Samos 

 

7) Wie bezeichnet man die Christen der 

ägyptischen Nationalkirche? 

a) Kopten 

b) Drusen 

c) Alexandriner 

 

8) Wer gilt als das erste Oberhaupt der 

christlichen Kirche? 

a) Petrus 

b) Paulus 

c) Johannes 

 

9) Wann fand das Zweite Vatikanische Konzil 

statt ? 

a) 1869-1870 

b) 1962-1965 

c) 1978-1980 

 

10) Wie bezeichnet man den Vorsteher eines 

Klosters? 

a) Dekan 

b) Abt 

c) Diakon 

 

11) Was bedeutet das Wort „Evangelium“? 

a) Gottes Botschaft 

b) Botschaft des Geistes 

c) Frohe Botschaft 

 

12) Welche dieser Personen schrieb die meisten 

Briefe? 

a) Jakobus 

b) Petrus 

c) Paulus 

 

13) Was versteht man unter den „Apokryphen“? 

a) nicht in die Bibel aufgenommene Texte der 

frühen Kirche 

b) eine besonders wichtige Predigt Jesu 

c) einen Bericht vom Wirken der Apostel 

 

14) Wie nennt man die unterirdischen 

Begräbnisstätten der Christen in Rom? 

a) Hekatomben 

b) Mausoleen 

c) Katakomben 

 

15) Welche Person aus der Bibel verkaufte ihr 

Erstgeburtsrecht für einen Teller Linsensuppe? 

a) Jakob 

b) Esau 

c) Isaak 

 

16) Welcher römische Kaiser ist für seine blutige 

Verfolgung der Christen berüchtigt? 

a) Augustus 

b) Nero 

c) Tiberius 

 

17) Wer trägt den Titel „Pontifex Maximus“? 

a) der Patriarch von Moskau 

b) der Vorsteher eines Klosters 

c) der römische Papst 

 

18) Wo steht: „Am Anfang war das Wort, und 

das Wort war bei Gott…“? 

a) Genesis 

b) Buch Josua 

c) Johannesevangelium 

 

19) Wo hatte das Mädchen Bernadette 1858 eine 

Marienerscheinung? 

a) Loreto 

b) Fatima 

c) Lourdes 

 

20) Wer waren die Pilgerväter? 

a) eine mittelalterliche Sekte 

b) Religionsflüchtlinge, die nach Amerika 

auswanderten 

c) die ersten Jerusalempilger 

 

 

 



Quiz: Christliche Religion (Lösung) 

 

1) Wie nennt man das Eheverbot für katholische 

Priester? 

a) Katechismus 

b) Pieta 

c) Zölibat 

 

2) Wer gilt als Gründer des abendländischen 

Mönchtums? 

a) der Apostel Paulus 

b) Johannes der Täufer 

c) Benedikt von Nursia 

 

3) Was ist eine Kathedrale? 

a) Bischofssitz und Lehrstuhl 

b) Sitz des Papstes 

c) eine alte romanische Kirche 

 

4) In welcher Himmelrichtung steht der Altar in 

christlichen Kirchen? 

a) Norden 

b) Osten 

c) Westen 

 

5) Wohin führt der berühmte Pilgerweg durch 

Nordspanien? 

a) Burgos 

b) Leon 

c) Santiago de Compostella 

 

6) Wo befindet sich in Griechenland noch heute 

eine Mönchsrepublik? 

a) Kreta 

b) Chalkidike 

c) Samos 

 

7) Wie bezeichnet man die Christen der 

ägyptischen Nationalkirche? 

a) Kopten 

b) Drusen 

c) Alexandriner 

 

8) Wer gilt als das erste Oberhaupt der 

christlichen Kirche? 

a) Petrus 

b) Paulus 

c) Johannes 

 

9) Wann fand das Zweite Vatikanische Konzil 

statt ? 

a) 1869-1870 

b) 1962-1965 

c) 1978-1980 

 

10) Wie bezeichnet man den Vorsteher eines 

Klosters? 

a) Dekan 

b) Abt 

c) Diakon 

 

11) Was bedeutet das Wort „Evangelium“? 

a) Gottes Botschaft 

b) Botschaft des Geistes 

c) Frohe Botschaft 

 

12) Welche dieser Personen schrieb die meisten 

Briefe? 

a) Jakobus 

b) Petrus 

c) Paulus 

 

13) Was versteht man unter den „Apokryphen“? 

a) nicht in die Bibel aufgenommene Texte der 

frühen Kirche 

b) eine besonders wichtige Predigt Jesu 

c) einen Bericht vom Wirken der Apostel 

 

14) Wie nennt man die unterirdischen 

Begräbnisstätten der Christen in Rom? 

a) Hekatomben 

b) Mausoleen 

c) Katakomben 

 

15) Welche Person aus der Bibel verkaufte ihr 

Erstgeburtsrecht für einen Teller Linsensuppe? 

a) Jakob 

b) Esau 

c) Isaak 

 

16) Welcher römische Kaiser ist für seine blutige 

Verfolgung der Christen berüchtigt? 

a) Augustus 

b) Nero 

c) Tiberius 

 

17) Wer trägt den Titel „Pontifex Maximus“? 

a) der Patriarch von Moskau 

b) der Vorsteher eines Klosters 

c) der römische Papst 

 

18) Wo steht: „Am Anfang war das Wort, und 

das Wort war bei Gott…“? 

a) Genesis 

b) Buch Josua 

c) Johannesevangelium 

 

19) Wo hatte das Mädchen Bernadette 1858 eine 

Marienerscheinung? 

a) Loreto 

b) Fatima 

c) Lourdes 

 

20) Wer waren die Pilgerväter? 

a) eine mittelalterliche Sekte 

b) Religionsflüchtlinge, die nach Amerika 

auswanderten 

c) die ersten Jerusalempilger 

 



Quiz: Islam 

 

1) Was ist eine Sure? 

a) ein Gebot Mohammeds 

b) ein Kapitel des Koran 

c) eine islamische Sekte 

 

2) Wie heißt die orthodoxe Lehre und deren 

Anhängerschaft? 

a) Sunna 

b) Schia 

c) Schastra 

 

3) Was ist ein Derwisch? 

a) Mitglied einer mystisch orientierten Bruderschaft 

b) ein Ungläubiger aus islamischer Sicht 

c) ein Richteramt im Islam 

 

4) Was bezeichnet das Wort „Scharia“? 

a) das muslimische Gesetz 

b) islamische Ethik 

c) die Gemeinde aller Muslime 

 

5) Was bezeichnet der Begriff „Mihrab“? 

a) der Ort, vom dem aus der Muezzin zum Gebet 

ruft 

b) die Gebetsnische in der Moschee, die die 

Richtung nach Mekka anzeigt 

c) der Eingang einer Moschee 

 

6) Was versteht man unter „Haddsch“? 

a) die täglichen Pflichtgebete 

b) die Wallfahrt nach Mekka 

c) das Gebot der Armensteuer 

 

7) Was bedeutet für einen gläubigen Muslim die 

Zeit des Ramadan? 

a) von Sonnenaufgang bis –untergang keine 

Nahrungsaufnahme 

b) kein Genuss von Schweinefleisch 

c) weder rauchen noch trinken 

 

8) Welche Institution sollte nach dem Tod 

Mohammeds den Bestand des Islam sichern? 

a) Idschma 

b) Imam 

c) Kalifat 

 

9) Wann beginnt die islamische Zeitrechnung? 

a) 570, mit dem Geburtstag Mohammeds 

b) 622, mit dem Auszug nach Medina 

c) 632, mit dem Tod Mohammeds 

 

10) Was bedeutet der Begriff „Islam“? 

a) völlige Hingabe an Gott 

b) Allah ist mächtig 

c) der Prophet Gottes 

 

 

11) Was beinhalten die Hadithe? 

a) Geschichten von der Ausbreitung des Islam 

b) Berichte über Worte u. Taten des Propheten 

c) die Gesetzeskunde des Islam 

 

12) Wer setzte der Ausbreitung des Islam im 

Westen erstmals ein Ende? 

a) Karl Martell 732 

b) Karl der Große 778 

c) Spaniens Könige Ferdinand u. Isabella 1492 

 

13) Welcher Staat versteht sich heute nicht als 

islamische Republik? 

a) Pakistan 

b) Türkei 

c) Iran 

 

14) Was ist die „Kaaba“? 

a) die Gebetsrichtung aller Muslime 

b) das Zentralheiligtum des Islam 

c) die Bekehrung eines Heiden zum Islam 

 

15) Wie nennt man das Rechtsgutachten eines 

islamischen Gelehrten? 

a) Fatiha 

b) Fatwa 

c) Chatib 

 

16) Was ist ein Mufti? 

a) ein islamischer Gläubiger 

b) das verborgene Oberhaupt d. musl. Gemeinde 

c) ein islamischer Rechtsgelehrter 

 

17) Was ist Sufismus? 

a) eine mystische Richtung im Islam 

b) eine vorislamische Religion Arabiens 

c) eine moderne Abspaltung des Islam 

 

18) Wie bezeichnet man die Anfangsworte jeder 

Koransure? 

a) Basmala 

b) Haram 

c) Ahmadijja 

 

19) Wie wird ein Übermittler der göttlichen 

Botschaft an die Menschen bezeichnet? 

a) Allat 

b) Rasul 

c) Tafsir 

 

20) Welche islamische Gemeinschaft fordert seit 

langem eine Rückkkehr zum unverfälschten 

Islam? 

a) die Wahhabiten 

b) die Sassaniden 

c) die Malikiten 

 

 

 



 

Quiz: Islam   (Lösung) 

 

1) Was ist eine Sure? 

a) ein Gebot Mohammeds 

b) ein Kapitel des Koran 

c) eine islamische Sekte 

 

2) Wie heißt die orthodoxe Lehre und deren 

Anhängerschaft? 

a) Sunna 

b) Schia 

c) Schastra 

 

3) Was ist ein Derwisch? 

a) Mitglied einer mystisch orientierten Bruderschaft 

b) ein Ungläubiger aus islamischer Sicht 

c) ein Richteramt im Islam 

 

4) Was bezeichnet das Wort „Scharia“? 

a) das muslimische Gesetz 

b) islamische Ethik 

c) die Gemeinde aller Muslime 

 

5) Was bezeichnet der Begriff „Mihrab“? 

a) der Ort, vom dem aus der Muezzin zum Gebet 

ruft 

b) die Gebetsnische in der Moschee, die die 

Richtung nach Mekka anzeigt 

c) der Eingang einer Moschee 

 

6) Was versteht man unter „Haddsch“? 

a) die täglichen Pflichtgebete 

b) die Wallfahrt nach Mekka 

c) das Gebot der Armensteuer 

 

7) Was bedeutet für einen gläubigen Muslim die 

Zeit des Ramadan? 

a) von Sonnenaufgang bis –untergang keine 

Nahrungsaufnahme 

b) kein Genuss von Schweinefleisch 

c) weder rauchen noch trinken 

 

8) Welche Institution sollte nach dem Tod 

Mohammeds den Bestand des Islam sichern? 

a) Idschma 

b) Imam 

c) Kalifat 

 

9) Wann beginnt die islamische Zeitrechnung? 

a) 570, mit dem Geburtstag Mohammeds 

b) 622, mit dem Auszug nach Medina 

c) 632, mit dem Tod Mohammeds 

 

10) Was bedeutet der Begriff „Islam“? 

a) völlige Hingabe an Gott 

b) Allah ist mächtig 

c) der Prophet Gottes 

 

 

11) Was beinhalten die Hadithe? 

a) Geschichten von der Ausbreitung des Islam 

b) Berichte über Worte u. Taten des Propheten 

c) die Gesetzeskunde des Islam 

 

12) Wer setzte der Ausbreitung des Islam im 

Westen erstmals ein Ende? 

a) Karl Martell 732 

b) Karl der Große 778 

c) Spaniens Könige Ferdinand u. Isabella 1492 

 

13) Welcher Staat versteht sich heute nicht als 

islamische Republik? 

a) Pakistan 

b) Türkei 

c) Iran 

 

14) Was ist die „Kaaba“? 

a) die Gebetsrichtung aller Muslime 

b) das Zentralheiligtum des Islam 

c) die Bekehrung eines Heiden zum Islam 

 

15) Wie nennt man das Rechtsgutachten eines 

islamischen Gelehrten? 

a) Fatiha 

b) Fatwa 

c) Chatib 

 

16) Was ist ein Mufti? 

a) ein islamischer Gläubiger 

b) das verborgene Oberhaupt d. musl. Gemeinde 

c) ein islamischer Rechtsgelehrter 

 

17) Was ist Sufismus? 

a) eine mystische Richtung im Islam 

b) eine vorislamische Religion Arabiens 

c) eine moderne Abspaltung des Islam 

 

18) Wie bezeichnet man die Anfangsworte jeder 

Koransure? 

a) Basmala 

b) Haram 

c) Ahmadijja 

 

19) Wie wird ein Übermittler der göttlichen 

Botschaft an die Menschen bezeichnet? 

a) Allat 

b) Rasul 

c) Tafsir 

 

20) Welche islamische Gemeinschaft fordert seit 

langem eine Rückkkehr zum unverfälschten 

Islam? 

a) die Wahhabiten 

b) die Sassaniden 

c) die Malikiten 

 

 



Quiz: Judentum 

 

1) Wie viele Gebote umfasst der Dekalog? 

a) 7 

b) 10 

c) 12 

 

2) Welche Funktion hat ein Rabbiner? 

a) Geistlicher, der mit Predigt, Seelsorge und religiöser 

Unterweisung betraut ist 

b) Oberhaupt des gesamten Judentums 

c) Oberhaupt der Priesterschaft des Jerusalemer Tempels 

 

3) Wie viele Kerzen brennen auf dem 

Chanukkaleuchter? 

a) 5 

b) 7 

c) 8 

 

4) Wer begründete den modernen Zionismus? 

a) David Ben Gurion 

b) Isaak Luria 

c) Theodor Herzl 

 

5) Was bedeutet im jüdischen Glauben ein Jobeljahr? 

a) ein Jahr, in dem man nach Jerusalem pilgern muss 

b) feierliches Jahr, in dem früher Sklaven freigelassen 

und die Schulden erlassen wurden 

c) das Jahr, in dem das Kommen des Messias erwartet 

wird 

 

6) Was bedeutet der Begriff „koscher“? 

a) glaubensfest 

b) rein 

c) treu 

 

7) 1947 erregte ein archäologischer Fund am Toten 

Meer große Aufmerksamkeit. Was wurde dort 

gefunden? 

a) Teile der Gesetzestafeln von Moses 

b) originale Schriften des Alten Testaments 

c) das Kreuz Christi 

 

8) In welchem Buch der Bibel steht die Geschichte 

eines Mannes, der seine Familie und seinen ganzen 

Besitz verliert und darüber mit Gott streitet? 

a) Hiob 

b) Samuel 

c) Richter 

 

9) Wer führte die Israeliten aus der ägyptischen 

Gefangenschaft? 

a) Abraham 

b) Moses 

c) Noah 

 

10) Wo empfing Moses die Zehn Gebote? 

a) auf dem Berg Sinai 

b) am Toten Meer 

c) in Jerusalem 

11) In welchem Buch der Bibel findet sich die 

Schöpfungsgeschichte? 

a) Genesis 

b) Exodus 

c) Leviticus 

 

12) Welches Fest feiern die Juden zur Zeit des 

Frühlingsvollmondes? 

a) das Passahfest 

b) das Laubhüttenfest 

c) das Wochenfest 

 

13) Was versteht man unter dem Begriff 

„Zion“? 

a) das Land Kanaan 

b) Rom 

c) Jerusalem 

 

14) Wie heißt das jüdische Versöhnungsfest? 

a) Jom Kippur 

b) Purim 

c) Rosch Ha-Schana 

 

15) Was bezeichnet der Begriff “Thora”? 

a) die Zehn Gebote Gottes 

b) die gesamte nachchristliche Überlieferung 

c) die fünf Bücher Moses 

 

16) Wie wird im Judentum die Vernichtung der 

europäischen Juden durch die deutschen 

Nationalsozialisten genannt? 

a) Holocaust 

b) Exodus 

c) Shoa 

 

17) Wie bezeichnet man im Hebräischen die 

ungesäuerten Brote? 

a) Masseben 

b) Mazzot 

c) Massora 

 

18) Was ist eine Mesusa? 

a) der Gebetsriemen der Juden 

b) eine kleine Kapsel mit Thoraversen 

c) ein jüdisches Opfer 

 

19) Was versteht man unter der „Kabbala“? 

a) Oberbegriff für verschiedene Richtungen 

jüdischer Mystik 

b) jüd. Widerstandsbewegungen gegen die römische 

Besatzung 

c) jüd. Bewegung des 19. Jahrh., die die rechtliche 

Gleichstellung der europäischen Juden forderte 

 

20) Wie bezeichnet man die Feindschaft 

gegenüber den Juden? 

a) Antijudaismus 

b) Antizionismus 

c) Antisemitismus 

 

 



Quiz: Judentum  (Lösung) 

 

1) Wie viele Gebote umfasst der Dekalog? 

a) 7 

b) 10 

c) 12 

 

2) Welche Funktion hat ein Rabbiner? 

a) Geistlicher, der mit Predigt, Seelsorge und religiöser 

Unterweisung betraut ist 

b) Oberhaupt des gesamten Judentums 

c) Oberhaupt der Priesterschaft des Jerusalemer Tempels 

 

3) Wie viele Kerzen brennen auf dem 

Chanukkaleuchter? 

a) 5 

b) 7 

c) 8 

 

4) Wer begründete den modernen Zionismus? 

a) David Ben Gurion 

b) Isaak Luria 

c) Theodor Herzl 

 

5) Was bedeutet im jüdischen Glauben ein Jobeljahr? 

a) ein Jahr, in dem man nach Jerusalem pilgern muss 

b) feierliches Jahr, in dem früher Sklaven freigelassen 

und die Schulden erlassen wurden 

c) das Jahr, in dem das Kommen des Messias erwartet 

wird 

 

6) Was bedeutet der Begriff „koscher“? 

a) glaubensfest 

b) rein 

c) treu 

 

7) 1947 erregte ein archäologischer Fund am Toten 

Meer große Aufmerksamkeit. Was wurde dort 

gefunden? 

a) Teile der Gesetzestafeln von Moses 

b) originale Schriften des Alten Testaments 

c) das Kreuz Christi 

 

8) In welchem Buch der Bibel steht die Geschichte 

eines Mannes, der seine Familie und seinen ganzen 

Besitz verliert und darüber mit Gott streitet? 

a) Hiob 

b) Samuel 

c) Richter 

 

9) Wer führte die Israeliten aus der ägyptischen 

Gefangenschaft? 

a) Abraham 

b) Moses 

c) Noah 

 

10) Wo empfing Moses die Zehn Gebote? 

a) auf dem Berg Sinai 

b) am Toten Meer 

c) in Jerusalem 

11) In welchem Buch der Bibel findet sich die 

Schöpfungsgeschichte? 

a) Genesis 

b) Exodus 

c) Leviticus 

 

12) Welches Fest feiern die Juden zur Zeit des 

Frühlingsvollmondes? 

a) das Passahfest 

b) das Laubhüttenfest 

c) das Wochenfest 

 

13) Was versteht man unter dem Begriff 

„Zion“? 

a) das Land Kanaan 

b) Rom 

c) Jerusalem 

 

14) Wie heißt das jüdische Versöhnungsfest? 

a) Jom Kippur 

b) Purim 

c) Rosch Ha-Schana 

 

15) Was bezeichnet der Begriff “Thora”? 

a) die Zehn Gebote Gottes 

b) die gesamte nachchristliche Überlieferung 

c) die fünf Bücher Moses 

 

16) Wie wird im Judentum die Vernichtung der 

europäischen Juden durch die deutschen 

Nationalsozialisten genannt? 

a) Holocaust 

b) Exodus 

c) Shoa 

 

17) Wie bezeichnet man im Hebräischen die 

ungesäuerten Brote? 

a) Masseben 

b) Mazzot 

c) Massora 

 

18) Was ist eine Mesusa? 

a) der Gebetsriemen der Juden 

b) eine kleine Kapsel mit Thoraversen 

c) ein jüdisches Opfer 

 

19) Was versteht man unter der „Kabbala“? 

a) Oberbegriff für verschiedene Richtungen 

jüdischer Mystik 

b) jüd. Widerstandsbewegungen gegen die römische 

Besatzung 

c) jüd. Bewegung des 19. Jahrh., die die rechtliche 

Gleichstellung der europäischen Juden forderte 

 

20) Wie bezeichnet man die Feindschaft 

gegenüber den Juden? 

a) Antijudaismus 

b) Antizionismus 

c) Antisemitismus 

 



Quiz  
Weltreligionen: Buddhismus 
 
1. Welches Symbol gilt allgemein für den 
    Buddhismus? 
    a) eine Lotosblüte 
    b) ein Mandala 
    c) ein Rad mit acht Speichen 

2. Aus welcher anderen Religion ist der 
    Buddhismus hervorgegangen? 
    a) dem Lamaismus 
    b) dem Hinduismus 
    c) dem Shintoismus 

3. Dürfen Nicht-Buddhisten an den Ritualen 
    in einem buddhistischen Tempel teilnehmen? 
    a) ja 
    b) nein 
    c) nur Männer 

4. Was ist mit dem Begriff „Nirvana“ gemeint? 
    a) Befreiung 
    b) Paradies 
    c) Verlöschen 

5. „Buddha“ ist kein Name, sondern ein Titel. 
     Er bedeutet 
     a) der Fürst 
     b) der Lehrer 
     c) der Erwachte 

6. Der Zen-Buddhismus ist verbreitet in 
    a) Thailand 
    b) Japan 
    c) Nepal 

7. Auch der Buddhismus kennt eine Fastenzeit. 
    Sie dauert 
    a) 30 Tage 
    b) 60 Tage 
    c) 90 Tage 

8. Der buddhistische Begriff für die Lehre  
    Buddhas lautet 
    a) Tangram 
    b) Dhamma 
    c) Lingam 

9. In welchem Alter verließ Buddha sein  
    fürstliches Elternhaus? 
    a) mit 17 Jahren 
    b) mit 29 Jahren 
    c) mit 38 Jahren 

10. Buddhas ursprünglicher Name war 
      a) Ramanuja 
      b) Samita 
      c) Siddharta 

11. Den Buddhismus betrachten manche eher als 
      eine Philosophie, weniger als eine Religion,  
      weil 
      a) weil Buddha selbst es so dargestellt hat 
      b) weil seine Lehre nicht als Offenbarung gilt 
      c) weil der Buddhismus nicht von Gott spricht 

12. Wie viele Gebote gelten für alle Buddhisten? 
      a) fünf 
      b) zehn 
      c) acht 

13. Wie viele „Edle Wahrheiten“ verkündete  
      Buddha? 
      a) drei 
      b) vier 
      c) acht 

14. Mandalas dienen einem Buddhisten zur 
      a) Zerstreuung 
      b) Meditation 
      c) künstlerischen Übung 

15. Wen bestimmte Buddha zu seinem  
      Nachfolger? 
      a) den ersten Dalai Lama 
      b) seinen Jünger Narendra 
      c) es gab keinen Nachfolger 

16. Wofür stehen die acht Speichen im  
      symbolischen „Rad des Gesetzes“? 
      a) für acht Gebote 
      b) für den „achtfachen Pfad“ 
      c) für acht wichtige Feste 

17. Kann jeder Mensch Buddhist werden? 
      a) ja 
      b) nur unter bestimmten Voraussetzungen 
      c) nein 

18. Das hinduistische Kastensystem hat der 
      Buddhismus 
      a) übernommen 
      b) reformiert und weiterentwickelt 
      c) abgelehnt 

19. In welchem dieser Länder gibt es keine 
      buddhistische Mehrheit der Bevölkerung? 
      a) Sri Lanka 
      b) Indonesien 
      c) Burma 

20. Die Bezeichnung „Hinayana“ meint 
      a) einen Teil der Lehre Buddhas 
      b) die buddhistische Volksfrömmigkeit 
      c) den Lebensweg der Mönche 

21. Buddha lebte in 
      a) Thailand 
      b) Nord-Indien 
      b) Süd-Indien 

22. Buddha starb im Alter von 
      a) 56 Jahren 
      b) 66 Jahren 
      c) 80 Jahren 

23. Die Bezeichnung „Dalai Lama“ bedeutet 
      sinngemäß 
      a) oberster Lehrer 
      b) wiedergeborener Buddha 
      c) Ozean der Weisheit 

 



Quiz (Lösung) 
Weltreligionen: Buddhismus 
 
1. Welches Symbol gilt allgemein für den 
    Buddhismus? 
    a) eine Lotosblüte 
    b) ein Mandala 
    c) ein Rad mit acht Speichen 

2. Aus welcher anderen Religion ist der 
    Buddhismus hervorgegangen? 
    a) dem Lamaismus 
    b) dem Hinduismus 
    c) dem Shintoismus 

3. Dürfen Nicht-Buddhisten an den Ritualen 
    in einem buddhistischen Tempel teilnehmen? 
    a) ja 
    b) nein 
    c) nur Männer 

4. Was ist mit dem Begriff „Nirvana“ gemeint? 
    a) Befreiung 
    b) Paradies 
    c) Verlöschen 

5. „Buddha“ ist kein Name, sondern ein Titel. 
     Er bedeutet 
     a) der Fürst 
     b) der Lehrer 
     c) der Erwachte 

6. Der Zen-Buddhismus ist verbreitet in 
    a) Thailand 
    b) Japan 
    c) Nepal 

7. Auch der Buddhismus kennt eine Fastenzeit. 
    Sie dauert 
    a) 30 Tage 
    b) 60 Tage 
    c) 90 Tage 

8. Der buddhistische Begriff für die Lehre  
    Buddhas lautet 
    a) Tangram 
    b) Dhamma 
    c) Lingam 

9. In welchem Alter verließ Buddha sein  
    fürstliches Elternhaus? 
    a) mit 17 Jahren 
    b) mit 29 Jahren 
    c) mit 38 Jahren 

10. Buddhas ursprünglicher Name war 
      a) Ramanuja 
      b) Samita 
      c) Siddharta 

11. Den Buddhismus betrachten manche eher als 
      eine Philosophie, weniger als eine Religion,  
      weil 
      a) weil Buddha selbst es so dargestellt hat 
      b) weil seine Lehre nicht als Offenbarung gilt 
      c) weil der Buddhismus nicht von Gott spricht 

12. Wie viele Gebote gelten für alle Buddhisten? 
      a) fünf 
      b) zehn 
      c) acht 

13. Wie viele „Edle Wahrheiten“ verkündete  
      Buddha? 
      a) drei 
      b) vier 
      c) acht 

14. Mandalas dienen einem Buddhisten zur 
      a) Zerstreuung 
      b) Meditation 
      c) künstlerischen Übung 

15. Wen bestimmte Buddha zu seinem  
      Nachfolger? 
      a) den ersten Dalai Lama 
      b) seinen Jünger Narendra 
      c) es gab keinen Nachfolger 

16. Wofür stehen die acht Speichen im  
      symbolischen „Rad des Gesetzes“? 
      a) für acht Gebote 
      b) für den „achtfachen Pfad“ 
      c) für acht wichtige Feste 

17. Kann jeder Mensch Buddhist werden? 
      a) ja 
      b) nur unter bestimmten Voraussetzungen 
      c) nein 

18. Das hinduistische Kastensystem hat der 
      Buddhismus 
      a) übernommen 
      b) reformiert und weiterentwickelt 
      c) abgelehnt 

19. In welchem dieser Länder gibt es keine 
      buddhistische Mehrheit der Bevölkerung? 
      a) Sri Lanka 
      b) Indonesien 
      c) Burma 

20. Die Bezeichnung „Hinayana“ meint 
      a) einen Teil der Lehre Buddhas 
      b) die buddhistische Volksfrömmigkeit 
      c) den Lebensweg der Mönche 

21. Buddha lebte in 
      a) Thailand 
      b) Nord-Indien 
      b) Süd-Indien 

22. Buddha starb im Alter von 
      a) 56 Jahren 
      b) 66 Jahren 
      c) 80 Jahren 

23. Die Bezeichnung „Dalai Lama“ bedeutet 
      sinngemäß 
      a) oberster Lehrer 
      b) wiedergeborener Buddha 
      c) Ozean der Weisheit 

 



Quiz 
Weltreligionen: Christentum 

1. Was ist in der Bergpredigt überliefert? 
    a) Sprüche der Propheten 
    b) was Jesus gelehrt hat 
    c) Lehrreden von Moses 

2. Wann beginnt die Fastenzeit? 
    a) 40 Tage vor Pfingsten 
    b) 40 Tage vor Ostern 
    c) 33 Tage vor Ostern 

3. Wie viele Erdbewohner gehören dem 
    Christentum an? 
    a) ca. 800 Millionen 
    b) ca. 1,5 Milliarden 
    c) ca. 2 Milliarden 

4. Wie nennt man die Auslegung 
    von biblischen Texten? 
    a) Katechismus 
    b) Exegese 
    c) Eucharistie 

5. Wer gilt als der erste große Theologe 
    des Christentums? 
    a) Markus 
    b) Johannes 
    c) Paulus 

6. Als Fest des Heiligen Geistes gilt 
    a) Fronleichnam 
    b) Pfingsten 
    c) Palmsonntag 

7. Wie viele Bücher umfaßt die Bibel 
    in der katholischen Tradition? 
    a) 44 
    b) 66 
    c) 73 

8. Der Sonntag als wöchentlicher Feiertag 
    wurde eingeführt durch 
    a) Paulus 
    b) Jesus 
    c) Kaiser Konstantin 

9. In welche Himmelsrichtung zeigt der 
    Altar in der Kirche? 
    a) Süden 
    b) Osten 
    c) Westen 

10. Ab wann dürfen Jugendliche in der 
      ev. Kirche am Abendmahl teilnehmen? 
      a) Erstkommunion 
      b) Firmung 
      c) Konfirmation 

11. Früher trugen die Päpste eine Krone. 
      Diese nannte man 
      a) Zingulum 
      b) Tiara 
      c) Patene 

12. Der erste Kreuzzug fand statt im Jahre 
      a) 782 
      b) 1096 
      c) 1181 

13. Das älteste christliche Symbol ist  
      a) der Hirte 
      b) der Fisch 
      c) das Kreuz 

14. Die Kultbilder in einer orthodoxen Kirche 
      nennt man 
      a) Liturgien 
      b) Sakramente 
      c) Ikonen 

15. Der Palmsonntag erinnert an 
      a) Jesu Segnung der Kinder 
      b) Jesu Einzug in Jerusalem 
      c) das letzte Abendmahl 

16. Woher stammte der Gründer des 
      Franziskaner-Ordens? 
      a) Italien 
      b) Spanien 
      c) Frankreich 

17. Wie viele Sakramente kennt die Kath. Kirche? 
      a) drei 
      b) fünf 
      c) sieben 

18. Die „Sternsinger“ erinnern immer am 6.  
      Januar an die Heiligen Drei Könige. Was  
      schreiben sie an die Haustüren? 
      a) B + M + C 
      b) C + M + B 
      c) M + B + C 

19. Das älteste Evangelium ist das von 
      a) Lukas 
      b) Markus 
      c) Johannes 

20. Aus welcher Gegend stammte Jesus? 
      a) Judäa 
      b) Galiläa 
      c) Syrien 

21. Welcher Papst hatte nur eine Amtszeit von 
      33 Tagen? 
      a) Benedikt XII. 
      b) Leo IX. 
      c) Johannes Paul I. 

22. Die Abspaltung der Orthodoxen Kirche  
      ereignete sich im Jahre 
      a) 1054 
      b) 1453 
      c) 1871 

23. In welchem Jahr schlug Martin Luther seine 
      „95 Thesen“ an die Schloßkirche von    
      Wittenberg? 
      a) 1483 
      b) 1517 
      c) 1618 



Quiz (Lösung) 
Weltreligionen: Christentum 

1. Was ist in der Bergpredigt überliefert? 
    a) Sprüche der Propheten 
    b) was Jesus gelehrt hat 
    c) Lehrreden von Moses 

2. Wann beginnt die Fastenzeit? 
    a) 40 Tage vor Pfingsten 
    b) 40 Tage vor Ostern 
    c) 33 Tage vor Ostern 

3. Wie viele Erdbewohner gehören dem 
    Christentum an? 
    a) ca. 800 Millionen 
    b) ca. 1,5 Milliarden 
    c) ca. 2 Milliarden 

4. Wie nennt man die Auslegung 
    von biblischen Texten? 
    a) Katechismus 
    b) Exegese 
    c) Eucharistie 

5. Wer gilt als der erste große Theologe 
    des Christentums? 
    a) Markus 
    b) Johannes 
    c) Paulus 

6. Als Fest des Heiligen Geistes gilt 
    a) Fronleichnam 
    b) Pfingsten 
    c) Palmsonntag 

7. Wie viele Bücher umfaßt die Bibel 
    in der katholischen Tradition? 
    a) 44 
    b) 66 
    c) 73 

8. Der Sonntag als wöchentlicher Feiertag 
    wurde eingeführt durch 
    a) Paulus 
    b) Jesus 
    c) Kaiser Konstantin 

9. In welche Himmelsrichtung zeigt der 
    Altar in der Kirche? 
    a) Süden 
    b) Osten 
    c) Westen 

10. Ab wann dürfen Jugendliche in der 
      ev. Kirche am Abendmahl teilnehmen? 
      a) Erstkommunion 
      b) Firmung 
      c) Konfirmation 

11. Früher trugen die Päpste eine Krone. 
      Diese nannte man 
      a) Zingulum 
      b) Tiara 
      c) Patene 

12. Der erste Kreuzzug fand statt im Jahre 
      a) 782 
      b) 1096 
      c) 1181 

13. Das älteste christliche Symbol ist  
      a) der Hirte 
      b) der Fisch 
      c) das Kreuz 

14. Die Kultbilder in einer orthodoxen Kirche 
      nennt man 
      a) Liturgien 
      b) Sakramente 
      c) Ikonen 

15. Der Palmsonntag erinnert an 
      a) Jesu Segnung der Kinder 
      b) Jesu Einzug in Jerusalem 
      c) das letzte Abendmahl 

16. Woher stammte der Gründer des 
      Franziskaner-Ordens? 
      a) Italien 
      b) Spanien 
      c) Frankreich 

17. Wie viele Sakramente kennt die Kath. Kirche? 
      a) drei 
      b) fünf 
      c) sieben 

18. Die „Sternsinger“ erinnern immer am 6.  
      Januar an die Heiligen Drei Könige. Was  
      schreiben sie an die Haustüren? 
      a) B + M + C 
      b) C + M + B 
      c) M + B + C 

19. Das älteste Evangelium ist das von 
      a) Lukas 
      b) Markus 
      c) Johannes 

20. Aus welcher Gegend stammte Jesus? 
      a) Judäa 
      b) Galiläa 
      c) Syrien 

21. Welcher Papst hatte nur eine Amtszeit von 
      33 Tagen? 
      a) Benedikt XII. 
      b) Leo IX. 
      c) Johannes Paul I. 

22. Die Abspaltung der Orthodoxen Kirche  
      ereignete sich im Jahre 
      a) 1054 
      b) 1453 
      c) 1871 

23. In welchem Jahr schlug Martin Luther seine 
      „95 Thesen“ an die Schloßkirche von    
      Wittenberg? 
      a) 1483 
      b) 1517 
      c) 1618 



Quiz 
Weltreligionen: Islam 

1. In welchem Land befindet sich die Kaaba? 
    a) Marokko 
    b) Saudi-Arabien 
    c) Jordanien 

2. Wann wurde der Prophet Mohammed  
    geboren? 
    a) 375 n. Chr. 
    b) 570 n. Chr. 
    c) 832 n. Chr. 

3. An welchem Wochentag findet das  
    gemeinsame Gebet in der Moschee statt? 
    a) Samstag 
    b) Sonntag 
    c) Freitag 

4. Wen darf ein moslemischer Mann heiraten? 
    a) nur eine Moslemin 
    b) eine Moslemin oder eine Jüdin 
    c) eine Moslemin, eine Jüdin oder eine Christin 

5. Wen darf eine moslemische Frau heiraten? 
    a) nur einen Moslem 
    b) einen Moslem oder einen Juden 
    c) einen Moslem, einen Juden o. einen Christen 

6. Wie viele Kapitel hat der Koran? 
    a) 99 
    b) 224 
    c) 114 

7. Was bedeutet das Wort „Moschee“? 
    a) Ort der Versammlung 
    b) Ort des Gebetes 
    c) Ort der Niederwerfung 

8. Im Fastenmonat Ramadan dürfen Moslems 
    nur essen, Trinken u. rauchen 
    a) direkt nach Sonnenaufgang 
    b) nur vor Sonnenuntergang 
    c) zwischen Sonnenuntergang und  
        Sonnenaufgang 

9. Wie viele Namen Gottes nennt der Koran? 
    a) 33 
    b) 66 
    c) 99 

10. Wie oft am Tag soll das rituelle Gebet 
      verrichtet werden? 
      a) dreimal 
      b) fünfmal 
      c) siebenmal 

11. Wie viele Grundpflichten (Säulen) soll 
      der Gläubige beachten? 
      a) zwei 
      b) fünf 
      c) acht 

 

 

12. Das arabische Wort für das islamische 
      Glaubensbekenntnis lautet 
      a) salat 
      b) zakat 
      c) shahada 

13. Wie nennt man die gesammelten  
      Aussprüche u. Taten von Mohammed? 
      a) Sulla 
      b) Sunna 
      c) Tahil 

14. Wie lange dauert das Fest des  
      Fastenbrechens nach dem Ende des  
      Ramadan? 
      a) zwei Tage 
      b) drei Tage 
      c) fünf Tage 

15. Der Titel „Kalif“ bedeutet 
      a) Nachfolger des Gesandten Gottes 
      b) Lehrer des Glaubens 
      c) Anführer des Heeres 

16. Die biblische Gestalt des Abraham wird  
      auch im Koran erwähnt. Dort heißt er 
      a) Isaak 
      b) Isfahan 
      c) Ibrahim 

17. Wo wurde Mohammed bestattet? 
      a) Mekka 
      b) Medina 
      c) Damaskus 

18. Der die Gläubigen vom Minarett aus zum 
      Gebet ruft, heißt 
      a) Mullah 
      b) Mustaf 
      c) Muezzin 

19. Mohammed starb im Jahre 
      a) 583 
      b) 632 
      c) 742 

20. Die Anzahl der Moslems weltweit beträgt 
      a) ca. 800 Millionen 
      b) ca. 1 Milliarde 
      c) ca. 1,5 Milliarden 

21. Das Rechtsgutachten eines islamischen  
      Gelehrten nennt man 
      a) Achat 
      b) Fatwa 
      c) Feisal 

22. Die meisten Moslems leben in 
      a) Marokko 
      b) Saudi-Arabien 
      c) Indonesien 
    

 



Quiz  (Lösung) 
Weltreligionen: Islam 

1. In welchem Land befindet sich die Kaaba? 
    a) Marokko 
    b) Saudi-Arabien 
    c) Jordanien 

2. Wann wurde der Prophet Mohammed  
    geboren? 
    a) 375 n. Chr. 
    b) 570 n. Chr. 
    c) 832 n. Chr. 

3. An welchem Wochentag findet das  
    gemeinsame Gebet in der Moschee statt? 
    a) Samstag 
    b) Sonntag 
    c) Freitag 

4. Wen darf ein moslemischer Mann heiraten? 
    a) nur eine Moslemin 
    b) eine Moslemin oder eine Jüdin 
    c) eine Moslemin, eine Jüdin oder eine Christin 

5. Wen darf eine moslemische Frau heiraten? 
    a) nur einen Moslem 
    b) einen Moslem oder einen Juden 
    c) einen Moslem, einen Juden o. einen Christen 

6. Wie viele Kapitel hat der Koran? 
    a) 99 
    b) 224 
    c) 114 

7. Was bedeutet das Wort „Moschee“? 
    a) Ort der Versammlung 
    b) Ort des Gebetes 
    c) Ort der Niederwerfung 

8. Im Fastenmonat Ramadan dürfen Moslems 
    nur essen, Trinken u. rauchen 
    a) direkt nach Sonnenaufgang 
    b) nur vor Sonnenuntergang 
    c) zwischen Sonnenuntergang und  
        Sonnenaufgang 

9. Wie viele Namen Gottes nennt der Koran? 
    a) 33 
    b) 66 
    c) 99 

10. Wie oft am Tag soll das rituelle Gebet 
      verrichtet werden? 
      a) dreimal 
      b) fünfmal 
      c) siebenmal 

11. Wie viele Grundpflichten (Säulen) soll 
      der Gläubige beachten? 
      a) zwei 
      b) fünf 
      c) acht 

 

 

12. Das arabische Wort für das islamische 
      Glaubensbekenntnis lautet 
      a) salat 
      b) zakat 
      c) shahada 

13. Wie nennt man die gesammelten  
      Aussprüche u. Taten von Mohammed? 
      a) Sulla 
      b) Sunna 
      c) Tahil 

14. Wie lange dauert das Fest des  
      Fastenbrechens nach dem Ende des  
      Ramadan? 
      a) zwei Tage 
      b) drei Tage 
      c) fünf Tage 

15. Der Titel „Kalif“ bedeutet 
      a) Nachfolger des Gesandten Gottes 
      b) Lehrer des Glaubens 
      c) Anführer des Heeres 

16. Die biblische Gestalt des Abraham wird  
      auch im Koran erwähnt. Dort heißt er 
      a) Isaak 
      b) Isfahan 
      c) Ibrahim 

17. Wo wurde Mohammed bestattet? 
      a) Mekka 
      b) Medina 
      c) Damaskus 

18. Der die Gläubigen vom Minarett aus zum 
      Gebet ruft, heißt 
      a) Mullah 
      b) Mustaf 
      c) Muezzin 

19. Mohammed starb im Jahre 
      a) 583 
      b) 632 
      c) 742 

20. Die Anzahl der Moslems weltweit beträgt 
      a) ca. 800 Millionen 
      b) ca. 1 Milliarde 
      c) ca. 1,5 Milliarden 

21. Das Rechtsgutachten eines islamischen  
      Gelehrten nennt man 
      a) Achat 
      b) Fatwa 
      c) Feisal 

22. Die meisten Moslems leben in 
      a) Marokko 
      b) Saudi-Arabien 
      c) Indonesien 
    

 



Quiz  
Weltreligionen: Judentum 

 
1. Welches ist das wichtigste Fest der Juden? 
    a) Jom Kippur 
    b) Rosch Ha-Schana 
    c) Purim 

2. Die Tora ist der wichtigste Teil der heiligen  
    Schrift der Juden. Aus wie vielen Büchern   
    besteht sie? 
    a) drei 
    b) fünf 
    c) sieben 

3. Wie nennt man den Gebetsriemen, den 
    Juden zum Gebet anlegen? 
    a) Kippa 
    b) Schofar 
    c) Teffilin 

4. Wie viele Gebote und Verbote enthält 
    die Tora? 
    a) 444 
    b) 10 
    c) 613 

5. Der Sabbat beginnt 
    a) am Samstagmorgen 
    b) am Freitagabend 
    c) am Samstagabend 

6. Der Gottesdienst in der Synagoge ist 
    gültig, wenn 
    a) mindestens 10 Männer anwesend sind 
    b) mindestens 10 Männer u. Frauen 
        anwesend sind 
    c) wenn ein Rabbiner anwesend ist 

7. Wann werden jüdische Jungen beschnitten? 
    a) am achten Lebenstag 
    b) im achten Lebensmonat 
    c) im achten Lebensmonat 

8. In welchem Werk wird die Tora ausgelegt  
    und erklärt? 
   a) Talmin 
   b) Talmud 
   c) Talar 

9. Wann wurde der heutige Staat Israel 
    gegründet? 
    a) 1938 
    b) 1945 
    c) 1948 

10. Wie heißt der Begründer der Zionismus- 
      Bewegung am Ende des 19. Jahrhunderts? 
      a) David Ben Gurion 
      b) Theodor Herzl 
      c) Jizhak Rabin 

 
 
 
 

11. Wie heißt der Vorbeter und Vorsänger 
      in der Synagoge? 
      a) Rabbi 
      b) Kantor 
      c) Kippah 

12. In welchem Alter werden jüdische  
      Mädchen religionsmündig? 
      a) mit 6 Jahren 
      b) mit 9 Jahren 
      c) mit 12 Jahren 

13. In welchem Jahr wurde der jüdische  
      Tempel in Jerusalem zerstört? 
      a) 70 
      b) 712 
      c) 1453 

14. Wer zerstörte den Jerusalemer Tempel? 
      a) die Assyrer 
      b) die Römer 
      c) die Goten 

15. Die jüdische Mystik nennt man 
      a) Chassidím 
      b) Kabbalah 
      c) Mischnah 

16. Der jüdische Kalender orientiert sich 
      traditionell an der Schöpfung der Welt. Er 
      beginnt daher 
      a) 8211 v. Chr. 
      b) 3761 v. Chr. 
      c) 1422 v. Chr. 

17. Als Stammvater des jüdischen Volkes gilt 
      a) Moses 
      b) Abraham 
      c) Jakob 

18. Wie viele Gebetszeiten am Tag kennt das 
      Judentum? 
      a) zwei 
      b) drei 
      c) fünf 

19. Die Mehrheit der Juden lebt heute in 
      a) Israel 
      b) Spanien 
      c) USA 

20. Gesprochen wird im Synagogen- 
      Gottesdienst 
      a) Hebräisch 
      b) Jiddisch 
      c) Aramäisch 

21. Die Bundeslade enthielt damals 
      a) die Gebeine von Moses 
      b) die Tafeln mit den 10 Geboten 
      c) Schriften von König Salomon 

 

 

 



Quiz (Lösung) 
Weltreligionen: Judentum 

 
1. Welches ist das wichtigste Fest der Juden? 
    a) Jom Kippur 
    b) Rosch Ha-Schana 
    c) Purim 

2. Die Tora ist der wichtigste Teil der heiligen  
    Schrift der Juden. Aus wie vielen Büchern   
    besteht sie? 
    a) drei 
    b) fünf 
    c) sieben 

3. Wie nennt man den Gebetsriemen, den 
    Juden zum Gebet anlegen? 
    a) Kippa 
    b) Schofar 
    c) Teffilin 

4. Wie viele Gebote und Verbote enthält 
    die Tora? 
    a) 444 
    b) 10 
    c) 613 

5. Der Sabbat beginnt 
    a) am Samstagmorgen 
    b) am Freitagabend 
    c) am Samstagabend 

6. Der Gottesdienst in der Synagoge ist 
    gültig, wenn 
    a) mindestens 10 Männer anwesend sind 
    b) mindestens 10 Männer u. Frauen 
        anwesend sind 
    c) wenn ein Rabbiner anwesend ist 

7. Wann werden jüdische Jungen beschnitten? 
    a) am achten Lebenstag 
    b) im achten Lebensmonat 
    c) im achten Lebensmonat 

8. In welchem Werk wird die Tora ausgelegt  
    und erklärt? 
   a) Talmin 
   b) Talmud 
   c) Talar 

9. Wann wurde der heutige Staat Israel 
    gegründet? 
    a) 1938 
    b) 1945 
    c) 1948 

10. Wie heißt der Begründer der Zionismus- 
      Bewegung am Ende des 19. Jahrhunderts? 
      a) David Ben Gurion 
      b) Theodor Herzl 
      c) Jizhak Rabin 

 
 
 
 

11. Wie heißt der Vorbeter und Vorsänger 
      in der Synagoge? 
      a) Rabbi 
      b) Kantor 
      c) Kippah 

12. In welchem Alter werden jüdische  
      Mädchen religionsmündig? 
      a) mit 6 Jahren 
      b) mit 9 Jahren 
      c) mit 12 Jahren 

13. In welchem Jahr wurde der jüdische  
      Tempel in Jerusalem zerstört? 
      a) 70 
      b) 712 
      c) 1453 

14. Wer zerstörte den Jerusalemer Tempel? 
      a) die Assyrer 
      b) die Römer 
      c) die Goten 

15. Die jüdische Mystik nennt man 
      a) Chassidím 
      b) Kabbalah 
      c) Mischnah 

16. Der jüdische Kalender orientiert sich 
      traditionell an der Schöpfung der Welt. Er 
      beginnt daher 
      a) 8211 v. Chr. 
      b) 3761 v. Chr. 
      c) 1422 v. Chr. 

17. Als Stammvater des jüdischen Volkes gilt 
      a) Moses 
      b) Abraham 
      c) Jakob 

18. Wie viele Gebetszeiten am Tag kennt das 
      Judentum? 
      a) zwei 
      b) drei 
      c) fünf 

19. Die Mehrheit der Juden lebt heute in 
      a) Israel 
      b) Spanien 
      c) USA 

20. Gesprochen wird im Synagogen- 
      Gottesdienst 
      a) Hebräisch 
      b) Jiddisch 
      c) Aramäisch 

21. Die Bundeslade enthielt damals 
      a) die Gebeine von Moses 
      b) die Tafeln mit den 10 Geboten 
      c) Schriften von König Salomon 

 

 



Quiz:  

Allgemeine Religionskunde 

 

1) Welche Religionsgemeinschaft ist weltweit die 

zahlenmäßig stärkste? 

a) Buddhismus 

b) Islam 

c) Christentum 

 

2) Was versteht man unter Polytheismus? 

a) den Glauben an einen persönlichen Gott unter 

vielen anderen 

b) den Glauben an einen Gott 

c) den Glauben an eine Vielzahl von Göttern 

 

3) Was ist ein Dogma? 

a) die Anrufung eines Gottes 

b) eine feststehende religiöse Lehraussage 

c) eine Erzählung über Götter 

 

4) Was versteht man unter Ökumene? 

a) die Gesamtheit evangelischer und katholischer 

Christen 

b) die Gesamtheit aller Religionen mit nur einem 

Gott 

c) die Gesamtheit aller christlichen Kirchen 

 

5) Was ist eine Diaspora? 

a) eine religiöse Minderheit im Gebiet einer anderen 

Religion 

b) die vorherrschende Religion in einem 

bestimmten Gebiet 

c) eine Staatsreligion 

 

6) Wie bezeichnet man eine Lehre, die das 

persönliche Glück als das höchste Gut ansieht? 

a) Fetichismus 

b) Hedonismus 

c) Okkultismus 

 

7) Was versteht man unter Prädestination? 

a) die Vorherbestimmung des menschlichen 

Schicksals 

b) ein schreckliches Vorzeichen 

c) der Glaube an ein Leben nach dem Tod 

 

8) Was bedeutet der Begriff Fundamentalismus? 

a) eine Bewegung englischer Protestanten, die 

sich gegen die anglikanische Kirche auflehnte 

b) der Glaube an ein unbeeinflussbares Schicksal 

c) eine Bewegung, die sich auf die wörtliche Lehre 

Gottes beruft 

 

9) Welcher Pharao versuchte, den Sonnengott 

Aton zum einzigen Gott der Ägypter zu machen? 

a) Ramses 

b) Echnaton 

c) Tutanchamun 

10) Was verband man im antiken Griechenland 

mit dem Berg Olymp? 

a) den Geburtsort des Zeus 

b) den Austragungsort der olymp. Spiele 

c) den Sitz der Götter 

 

11) Wie bezeichnete man die römischen 

Hausgötter? 

a) Penaten 

b) Vestalinnen 

c) Musen 

 

12) Was bedeutet der Begriff „Pharao“? 

a) großer Priester 

b) einziger Herrscher 

c) großes Haus 

 

13) Was versteht man unter „Walhall“? 

a) Götterhimmel der Germanen 

b) germanisches Gesetzeswerk 

c) Halle für die in der Schlacht Gefallenen 

 

14) Wen verehrten die Römer als höchste 

Gottheit? 

a) Mars 

b) Jupiter 

c) Herkules 

 

15) Wie bezeichnet man die griechische Gottheit 

des Weines und der Fruchtbarkeit? 

a) Dispater 

b) Merkur 

c) Dionysos 

 

16) Welchen Ort benennen die Iren mit dem 

Begriff „Avalon“? 

a) die Insel der Seligen 

b) der Ort ewiger Verdammnis 

c) einen Tempel der keltischen Götter 

 

17) Wie heißt in der griechischen Mythologie die 

große Erdgöttin? 

a) Persephone 

b) Ceres 

c) Demeter 

 

18) Wie hieß der Stadtgott von Babylon? 

a) Behemoth 

b) Marduk 

c) Leviathan 

 

19) Was ist ein „Berserker“? 

a) eine germanische Gottheit 

b) ein germanischer Priester 

c) ein Krieger des germ. Gottes Odin 

 

20) Was sind Nekropolen? 

a) Totenstädte 

b) Tempelbezirke 

c) heilige Gärten 



Lösung zum Quiz:  

Allgemeine Religionskunde 

 

1) Welche Religionsgemeinschaft ist weltweit die 

zahlenmäßig stärkste? 

a) Buddhismus 

b) Islam 

c) Christentum 

 

2) Was versteht man unter Polytheismus? 

a) den Glauben an einen persönlichen Gott unter 

vielen anderen 

b) den Glauben an einen Gott 

c) den Glauben an eine Vielzahl von Göttern 

 

3) Was ist ein Dogma? 

a) die Anrufung eines Gottes 

b) eine feststehende religiöse Lehraussage 

c) eine Erzählung über Götter 

 

4) Was versteht man unter Ökumene? 

a) die Gesamtheit evangelischer und katholischer 

Christen 

b) die Gesamtheit aller Religionen mit nur einem 

Gott 

c) die Gesamtheit aller christlichen Kirchen 

 

5) Was ist eine Diaspora? 

a) eine religiöse Minderheit im Gebiet einer anderen 

Religion 

b) die vorherrschende Religion in einem 

bestimmten Gebiet 

c) eine Staatsreligion 

 

6) Wie bezeichnet man eine Lehre, die das 

persönliche Glück als das höchste Gut ansieht? 

a) Fetichismus 

b) Hedonismus 

c) Okkultismus 

 

7) Was versteht man unter Prädestination? 

a) die Vorherbestimmung des menschlichen 

Schicksals 

b) ein schreckliches Vorzeichen 

c) der Glaube an ein Leben nach dem Tod 

 

8) Was bedeutet der Begriff Fundamentalismus? 

a) eine Bewegung englischer Protestanten, die 

sich gegen die anglikanische Kirche auflehnte 

b) der Glaube an ein unbeeinflussbares Schicksal 

c) eine Bewegung, die sich auf die wörtliche Lehre 

Gottes beruft 

 

9) Welcher Pharao versuchte, den Sonnengott Aton 

zum einzigen Gott der Ägypter zu machen? 

a) Ramses 

b) Echnaton 

c) Tutanchamun 

10) Was verband man im antiken Griechenland mit 

dem Berg Olymp? 

a) den Geburtsort des Zeus 

b) den Austragungsort der olymp. Spiele 

c) den Sitz der Götter 

 

11) Wie bezeichnete man die römischen 

Hausgötter? 

a) Penaten 

b) Vestalinnen 

c) Musen 

 

12) Was bedeutet der Begriff „Pharao“? 

a) großer Priester 

b) einziger Herrscher 

c) großes Haus 

 

13) Was versteht man unter „Walhall“? 

a) Götterhimmel der Germanen 

b) germanisches Gesetzeswerk 

c) Halle für die in der Schlacht Gefallenen 

 

14) Wen verehrten die Römer als höchste Gottheit? 

a) Mars 

b) Jupiter 

c) Herkules 

 

15) Wie bezeichnet man die griechische Gottheit 

des Weines und der Fruchtbarkeit? 

a) Dispater 

b) Merkur 

c) Dionysos 

 

16) Welchen Ort benennen die Iren mit dem Begriff 

„Avalon“? 

a) die Insel der Seligen 

b) der Ort ewiger Verdammnis 

c) einen Tempel der keltischen Götter 

 

17) Wie heißt in der griechischen Mythologie die 

große Erdgöttin? 

a) Persephone 

b) Ceres 

c) Demeter 

 

18) Wie hieß der Stadtgott von Babylon? 

a) Behemoth 

b) Marduk 

c) Leviathan 

 

19) Was ist ein „Berserker“? 

a) eine germanische Gottheit 

b) ein germanischer Priester 

c) ein Krieger des germ. Gottes Odin 

 

20) Was sind Nekropolen? 

a) Totenstädte 

b) Tempelbezirke 

c) heilige Gärten 
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